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ProzessAnalyse & Coaching       (Ausbildung zum NLP-Master IANLP)  
 

Checkliste (Durch TeilnehmerIn auszufüllen und als Deckblatt in Ordner einzulegen.) 
 

Vorname voraussichtlicher 
Name: ......................................................................................  Termin letztes Seminar:  ........................  
     = alle grau eingefärbten Felder bezeichnen einen Ordnerinhalt. 
 
 
 

A) Pattern Modellings (mind. 10), jeweils Lerneffekt umseitig notiert, abgeben mit Reflexion (Hardcopy) 
Nr. Datum Gesprächspartner  

Name 
Nr. Datum Gesprächspartner  

Name 
Nr. Datum Gesprächspartner  

Name 

1   5   9   

2   6   10   

3   7   11   

4   8    Reflexion (Hardcopy und digital):  
ca. ½ Seite 

 

B) Autofeedbacks (mind. 5) (Hardcopy) C) Kundenfeedbacks (mind. 5) (Hardcopy) 
 Datum durchgeführte Struktur  Datum Name d.KundIn 

1   1   

2   2   

3   3   

4   4   

5   5   

6   6   
 

 

D) Buchreflektion  Buch: .............................................................................    (Hardcopy und digital)  (mind. 1 Seite A4)  eingereicht: ..…….                                                                                                          
 

E) Supervisions-/Coachingsequenz  
     mit der gleichen Einzelperson (mind. 6) 

 F) Einzel-Supervision 
 (mind. 4 + 2) 

 Datum  Datum   Datum  Datum 

1  4   1  4  

2  5   2  5  

3  6   3  6  

 
 Reflexion des persönlichen RTC 
 Reflexion des Coachingprozesses  
(Hardcopy und digital) 

  
schriftliche Bestätigung der Supervisionen (z.B. 
Rg. mit Daten und Unterschrift) 
(Hardcopy und digital) 

 

Supervision: Total müssen 6 Std. ausserschulische Einzel-Supervision nachgewiesen werden. Diese Supervision muss durch eine(n) NLP-Master 
oder höher erfolgen. Mind. zwei dieser Std. bezieht sich inhaltlich auf die Einzelcoachings mit der gleichen Einzelperson (E oben). 
Achtung: Bei Bildungsziel Diplom 'Supervision / Coaching' die entsprechenden Bedingungen zur Supervision beachten. 
 

 
 
 

 

G) Trainingstreff/Peergroup  
(mind. 5 Std. ausserschulische Trainingszeit) 

 H) Lernkartei erstellt       (Hardcopy, im Seminar vorweisen) 

 Datum  Datum   Visum: 

1  7   PR-Strukturen    >20  

2  8   MA-Strukturen   >10+  

3  9     

4  10   I) TransferKompetenzKarten (Hardcopy) 

5  11   erwartet werden 12+  

6  12     

 im Testatheft eingetragen und visiert  J) Zusatzinfo 'höhere Abschlüsse' Visum: 

      Blatt unterzeichnet eingereicht  
 

Wenden 
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Die Zertifizierung zum NLP-Master erfolgt nach Erfüllung folgender Punkte: 
 

schulische Anforderungen: 
 vollständiger Besuch aller schulischer Ausbildungsteile (100% Präsenzzeit) 
 Lernkartei 'NLP-Strukturen' 
 10 Pattern Modellings mit R.T.C. plus schriftliche AbschlussReflexion zum Lernprozess (½-Seite A4) 
 5 Auto- und 5 Kundenfeedbacks zu CoachingSitzungen innerhalb schulischer Ausbildung, PeerGroup oder TT. 

 

ausserschulische Anforderungen: (einzureichen bis 3 Monate nach dem Besuch des letzten Seminars) 
 5 Std. Peergruppen- oder Trainingstreffteilnahme                schriftlicher Test 
 6 Std. Supervision, davon mind. 2 Std. mit Bezug auf die 6 Supervisions-/CoachingSequenzen mit derselben 

Einzelperson.                                                                        mind. 12 TransferKompetenz Karten 
 6 Supervision-/Coachingsequenzen mit derselben Einzelperson (keine NLP-Studierende) innerhalb 6 Mona-

te. Dokumentiert gemäss Wegleitung.  
 1 Buchreflektion (1 Seite A4), dass weitere Bücher gelesen werden ist selbstverständlich, siehe unten. 
 Zertifikatsarbeit NLP-Master (im Seminar präsentiert und schriftlich eingereicht) 
 Plagiatserklärung unterschreiben (sofern nicht schon in der PractitionerStufe abgegeben) 

 

Verhaltensmässige Integration der NLP-Masteranforderungen gemäss Curriculum IANLP (www.ia-nlp.org). 
 

 

Pflichtlektüre zum Studium 
 

damit du dich selbständig weiter ins Thema NLP vertiefen kannst empfehlen wir dir ein bis drei Bücher zu lesen. Er-
laubt sind alle Bücher, in denen entweder schon im Titel, mindestens aber im Beschrieb des Inhalts oder im Werde-
gang des Autors NLP erwähnt wird. 
Wir erwarten von einem der gelesenen Bücher  

 

eine zusammenfassende persönliche Betrachtung (eine A4-Seite). Daraus soll auch dein persönlicher  
Praxistransfer von NLP ersichtlich sein (mit NLP-Fachsprache) 

 

 

Selbststudium, persönlicher Lernstil, Selbstlerninstrument: 
 

Diese Stufe erfordert die Führung eines Lerntagebuchs – privat für dich. Nutze dazu unbedingt auch Mindmaps, 
Zeichnungen, Collagen, Photos. Entwickle deinen persönlichen kreativen Stil den du dann auch später in deiner Arbeit 
nutzen kannst. Der Inhalt des Lerntagebuchs wird von der Schulleitung nicht eingesehen. Die Form wird bei eventuel-
len persönlichen Lernbegleitungsgesprächen erwartet. 

Im Modul B wirst du beginnen, deine Lernkartei über die NLP-Strukturen zu erstellen. Im Modul E werden deine 
Kenntnisse geprüft. 

Es kann sein, dass wir im Laufe der Ausbildung mit dir persönliche Lernaufgaben erarbeiten oder dir selber ein Aspekt 
des Lernens besonders wichtig wird. Die NLP-Akademie offeriert 5 Gutscheine à Fr. 50.--, mit denen du mit NLP-
Coaches aus dem Coachingpool persönliche Themen vertiefen kannst. Melde dich bei der LehrTrainerIn oder auf dem 
Sekretariat bei Susanne Cajoos. 
 
 

Anmeldung zum Lehrgang Supervision / Coaching bso: 
 
Du kannst dich ab Ende Master jederzeit für den Ausbildungsgang bso anmelden. Suche aber schon während den 
Kursteilen das Gespräch. Wichtig wird sein, dass du dich bei der Auswahl deiner/deines SupervisorIn an den Vor-
schriften des bso orientierst: Definition Supervision, Abschliessen eines Dreiecksvertrages, qualifizierte SupervisorIn. 

 

 
Einreichung der Unterlagen:   

A) 10 PatternModelling, B) AutoFeedback, C) Kundenfeedback,  Hardcopy ------ 

A) Reflexion PatternModelling / R.T.C. ½ Seite Hardcopy digital 

D) Buchreflektion, F) schriftliche Bestätigung von mind. 6 SupervisionStd. Hardcopy digital 

E) Notizen zu den CoachingSequenzen  -------- ------ 

E) Reflexionen zu   persönlicher R.T.C.    Coachingverlauf Hardcopy digital 

G) Trainingstreff, Peergroup im Testatheft einreichen ------ 

H) Lernkartei im letzten Seminar vorweisen ----- ------ 

 I) 12 TKK (TransferKompetenzKarten)  Hardcopy  

J) Zusatzinfo 'höhere Abschlüsse' unterzeichnet + eingereicht Hardcopy  

 +  schriftlicher Test, Masterarbeit, evt. noch Plagiatserklärung Hardcopy digital 

 + Halbzeitresonanz nach 3 besuchten Modulen Hardcopy ----- 
Bitte alle digitalen Dateien mit deinem VornameNachname bezeichnen: [KatrinMuster_Mastertest.docx] 

 
Wir freuen uns, dich im Training begleiten zu dürfen.  
Das Trainerteam der NLP Akademie Schweiz 

Wenden 


